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Tagesordnung

a) offentlich

1. Beschluss einer Beherbergungsabgabensatzung
Vorlage: 0676/2026/1
1.1. Anderungsantrag Volt
1.2. Anderungsantrag CDU, Griine, SPD
1.3.  Anderungsantrag FDP

2. Ubernahme der Versorgungsangelegenheiten durch die Kommunale Versorgungs-
kasse der Pfalzischen Pensionsanstalt (ppa) in Bad Diirkheim zum 1. Juli 2026
Vorlage: 0602/2026/1



Der Vorsitzende ero6ffnet um 13.35 Uhr die Sitzung und stellt fest, dass form- und fristge-
recht eingeladen wurde und die Beschlussfahigkeit gegeben ist.

Die Beratung der beiden Punkte erfolgt gemeinsam mit dem Ausschuss fir Finanzen und
Beteiligungen und die Abstimmung getrennt.

Hinsichtlich der Tagesordnung beschlielst man mit der erforderlichen Mehrheit die Auf-
nahme von Anderungsantrigen zu TOP 1 von Volt, FDP und einen gemeinsamen Ande-

rungsantrag von CDU, GRUNE und SPD.

Einwendungen gegen die Tagesordnung werden nicht geltend gemacht.

Sodann erfolgt der Eintritt in die Tagesordnung.

offentlich

Punkt 1 Beschluss einer Beherbergungsabgabensatzung
hier: Haushaltsplan 2026
Vorlage: 0676/2026/1

Punkt 1.1 Anderungsantrag Volt

Punkt 1.2 Anderungsantrag CDU, Griine, SPD

Punkt 1.3 Anderungsantrag FDP

Herr Kobler fiihrt aus, dass die Verwaltung auf Grundlage der Konsolidierungsliste eine Be-
herbergungssatzung erarbeitet habe. Fir das Jahr 2026 seien Mehreinnahmen in Hohe von
2 Mio. Euro vorgesehen. Hierzu seien verschiedene Modelle einer Tourismusabgabe ge-
prift worden. MaRgebliche Kriterien seien insbesondere eine moglichst unbirokratische
Ausgestaltung sowie die rechtssichere Umsetzung gewesen. Unter Berlicksichtigung des
Beratungsbedarfs im letzten Haupt- und Personalausschuss und Ausschuss fiir Finanzen
und Beteiligungen sowie nach Gesprachen des Oberblirgermeisters mit der Tourismus-



branche sei die Vorlage liberarbeitet worden. Ziel sei es, dass die Betriebe nicht belastet
wirden und die Beherbergungsabgabe vollstandig auf die Gaste umgelegt werden kénne.

Daraufhin folgen Redebeitrage und Fragen von Frau Groden-Kranich, Herrn Kolhey, der die
Vertagung beantragt, Frau Glahn, Frau Siebner, Herrn Donner, Herrn Malcherek, der die
Einzelabstimmung des Punktes 3 des gemeinsamen Anderungsantrages beantragt, Herrn
Dr. Moseler, Herrn Dr. Huck wie auch von Herrn Hans und Herrn Konig. Die gestellten Fra-
gen, werden von Herrn Oberbirgermeister Haase und Herrn Kébler beantwortet.

Sodann erfolgen die Abtimmungen Uber die Antrage.

Der Antrag auf Vertagung, der in der Beratung vorgebracht wird, wird mehrheitlich abge-
lehnt.

Der Anderungsantrag der Fraktion Volt wird ebenfalls mehrheitlich abgelehnt.

Fiir die Abstimmung des gemeinsamen Anderungsantrages von CDU, GRUNE und SPD
wurde die Einzelabstimmung des Punktes 3 beantragt, worauf alle genannten Anderungs-
punkte einzeln abgestimmt werden.

Der Satzungsanderung wird mehrheitlich zugestimmt, dem Punkt 1 der Beschlussvorlage
wird einstimmig zugestimmt und den Punkten 2 und 3 wird mehrheitlich zugestimmt.

Der Anderungsantrag der FDP-Fraktion wird mehrheitlich abgelehnt.

Daraufhin empfiehlt der Haupt- und Personalausschuss mehrheitlich dem Stadtrat den ge-
dnderten Hauptantrag auf Grundlage des Anderungsantrages von CDU, Griinen, SPD mit
vier Gegenstimmen und einer Enthaltung:

1. Die Satzung (iber die Erhebung einer Beherbergungsabgabe gemal der Anlage und dem
A'nderungsantrag von CDU, Grlinen, SPD.

2. Die Evaluation der Abgabe nach 3 Jahren.

Punkt 2 Ubernahme der Versorgungsangelegenheiten durch die Kommunale
Versorgungskasse der Pfalzischen Pensionsanstalt (ppa) in Bad Diirk-
heim zum 1. Juli 2026
Vorlage: 0602/2026/1

Der Haupt- und Personalausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat die Abgabe der Ver-
sorgungsangelegenheiten an die Kommunale Versorgungskasse der Pfalzischen Pensions-
kasse (ppa) als freiwilliges Mitglied zum 1. Juli 2026 zu beschlieRen.

Der zusatzlich entstehende Aufwand fiir das Umlageverfahren fiir 2026 in Héhe von ca.
1.200.000 € wird aus den aktuellen Ansatzen fir Versorgungsleistungen gedeckt und ab



dem Jahr 2027 in der Haushaltsanmeldung bertcksichtigt.

Grundlage der Beratung und Beschlussfassung ist die Verwaltungsvorlage vom 30.04.2026.

Ende der Sitzung: 14:39 Uhr

gez. Nino Haase gez. Verena Kobel

Vorsitz Schriftfiihrung



	SMC_BM_SNFUNK
	Anwesenheit
	Tagesordnung
	BM_TEXT1
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu

